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Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen

Herrn Abgeordneten Julian Schwarze (Grüne)
über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin
über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/25943
vom 28. April 2026
über IBA 2034-37: aktuelle Schritte und Planungen

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Frage 1:
In welchem Zeitraum soll die IBA-Gesellschaft gegründet werden?

Antwort zu 1:
Die Gründung der IBA-Gesellschaft ist vorbehaltlich der Erteilung der erforderlichen
Genehmigungen für das Q3 2026 vorgesehen.

Frage 2:
Welche landeseigene Gesellschaft soll als Muttergesellschaft der IBA-Gesellschaft fungieren?

Antwort zu 2:
Beabsichtigt ist, dass die IBB UV als Muttergesellschaft der IBA-Gesellschaft fungieren wird.

Frage 3:
Wurden die beiden Findungskommissionen für die Auswahl der Geschäftsführer*innen schon gebildet?

Frage 4:
Wenn 3. ja: Welche Personen gehören diesen Findungskommissionen an? Welche Expert*innen wurden in die
Findungskommissionen berufen? Bitte jeweils einzeln für die jeweilige Kommission angeben.
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Frage 5:
Wenn 3. nein: Bis wann sollen die Findungskommissionen gebildet werden und wer entscheidet abschließend über
die Besetzung?

Frage 6:
Bis wann sollen die Findungskommissionen die Aufgabenprofile und Anforderungskataloge für die
Geschäftsführer*innen erarbeiten?

Frage 7:
Wie ist das Bewerbungsverfahren für die beiden Geschäftsführer*innen gestaltet? Werden die Stellen
ausgeschrieben? Wenn ja: Wie sehen die Termine und Zeitleisten hierfür aus?

Antwort zu 3-7:
Die Auswahlverfahren  der Geschäftsführungen der IBA-Gesellschaft werden voraussichtlich im
Q3 2026 gestartet. Beteiligt sind die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen,
die Senatskanzlei und die Senatsverwaltung für Finanzen. Jede Verwaltung entscheidet in
alleiniger Zuständigkeit über ihre Vertretung. Die Erarbeitung von Aufgaben- und
Anforderungsprofilen für die beiden Geschäftsführungen wird nach Gründung der IBA-
Gesellschaft zügig erfolgen.

Über die Ausgestaltung, Termine und Zeitleisten des Auswahlverfahrens entscheidet der
Aufsichtsrat der Gesellschaft. Beide Geschäftsführungspositionen werden öffentlich
ausgeschrieben.

Frage 8:
Bis wann sollen die Geschäftsführer*innen ausgewählt werden?

Antwort zu 8:
Gegenwärtig wird mit der Auswahlentscheidung für beide Geschäftsführungspositionen
frühestens im Q4 2026 ausgegangen.

Frage 9:
Bis wann soll die Findungskommission für die Besetzung des Kuratoriums gebildet werden?

Frage 10:
Bis wann sollen die Mitglieder des Kuratoriums ausgewählt werden?

Antwort zu 9 und 10:
Der Aufsichtsrat bestellt die von der Findungskommission vorgeschlagenen Mitglieder des
Kuratoriums. Der genaue Zeitplan steht zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht fest.

Frage 11:
Laut Senatsbeschluss zur IBA 2034-37 soll die IBA „an bereits begonnene und IBA geeignete Vorhaben“
anschließen. Welche konkreten Vorhaben fallen in diese Kategorie?
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Antwort zu 11:
Die Auswahl konkreter IBA-Projekte obliegt der zu gründenden IBA-Gesellschaft.

Frage 12:
Gehen die bisherigen Planungen für die IBA von einer Realisierung oder von einer Streichung des 17. Bauabschnitts
der A 100 aus?

Antwort zu 12:
Der 17. Bauabschnitt der A 100 war nicht Bestandteil bisheriger IBA-Planungen.

Frage 13:
Kann ausgeschlossen werden, dass im Rahmen der IBA eine teilweise Bebauung des Tempelhofer Feldes realisiert
wird?

Antwort zu 13:
Die Entscheidung über eine etwaige Randbebauung des Tempelhofer Feldes obliegt dem
Abgeordnetenhaus von Berlin als Gesetzgeber, da dazu eine Gesetzesänderung erforderlich
wäre.

Frage 14:
Welche öffentlichen Veranstaltungen hat die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen in
Vorbereitung des Senatsbeschlusses zur IBA 2034-37 durchgeführt?

Antwort zu 14:
Seit 2023 hat der Senat die IBA Berlin 2034–37 durch eine Reihe von Fachveranstaltungen und
Konsultationsprozessen mit der interessierten Fachöffentlichkeit inhaltlich sondiert. Eine größere
öffentliche Veranstaltung in Form einer Auftaktausstellung zur IBA befindet sich in der
Vorbereitung.

Berlin, den 13.05.2026

In Vertretung

Machulik
................................
Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen


